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158 Der Artillerie⸗Wiſſenſchaft

aber indeſſen , ob der Dampf oder Rauch nirgendswo durch⸗
tringen koͤnne, geſchiehet ſolches , ſo leget die Bombe als nicht
Waͤhrſchaft , weil ſie ohne groſſe Gefahr nicht koͤnte gebraucht
werden , Beyſeits .

1SuUſatz .

Trauet man , wegen den etwann annoch innwendig verborgenen Gru⸗
ben nicht , ſo wird die Bombe bey einem Feuererwaͤrmet , und mit einer
Kelle zerlaſſenes Pech hinein geſchuͤttet, und die Bombe bey dem Feuer
herum gewelzet , und endlich das Ueberfluͤſſige wieder heraus gelaſſen .
Dardurch bekommt auch das Pulver den Vortheil , daß es deſto beſſer
vor Feuchtigkeit verwahret bleibet .

0 rk.
Iſt dannethin das Pech recht trocken , ſo raumet ſelbiges mit ei⸗

nem viereckichten Borrer aus dem Brandloch .

Das III . Capitel .

Die Schwere der Bomben nach dem Gewicht
zu erfahren .

HBu, die Bombe nach vorgehendem Capitel wohl aus⸗
gefallen , ſo ſehet ſie als gedoppelt an . Einerſeits

das habende ganze eiſerne Corpus , als ob es nicht hohl
waͤre , anderſeits die Hoͤhle ſelbſten. Die Schwere des Ei⸗
ſens aber erfahret durch das Gewicht , oder durch die Kugel⸗
Tabell , oder durch den Kugel⸗Stab alſo .

Erſte Aufloöͤſung.
Durch Hilf der Tabell des Kugel⸗Stabs III . Cap .

II . Abſchnitts .
Nehmt mit einem Greif⸗Zirkel die groͤſte Dicke der

Bombe , und ſehet auf dem General⸗Maß⸗Stab Bl . 8. Pig. 44.
wie viel Zoll ꝛc. ſolche Weite meſſe z. Ex. 963 . Sec . Dieſere
Secunden ſuchet in der Kugel⸗Tabell , ſo ſtehet darneben
168 . Pf . und ſo viel Pfund wurde die Bombe an Gewicht
halten , wann ſie nicht hohl waͤre .

Meſſet den Diameter der innwendiaen Hoͤhle 684 . Sec .
giebt 60 . Pfund . Dieſere 60 . Pfund ven obigen 168 . Pfun⸗
den ſubtrahiert , ſo bleibt die Schwere der Bombe 108 Pfund .

Zuſatz .
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FZuſatz.
Kommt man in den Fall , daß die Tabell nicht auf ſo viel Zoll aus⸗

gerechnet , als die Dicke der Bombe haltet , ſo halbiert den Diameter
der Bombe , und ſuchet aus dem Halben die Schwere einer Kugel in
der Kugel⸗Tabell , z. Ex. die oben gefundenen 953 . Sec . finden ſich
nicht

1
der Tabell , dargegen aber das Halbe 48 1. Sec . und darbey

21 . Pfund.

„Dieſere gefundene 21 . Pfund multipliciert hernach allezeit mit .
kweil eine Kugel , die in Diametro zwey mal ſo dick als eine andere Ku⸗
gel , am Gewicht 8. mal ſchwerer , ſo kommt das Begehrte 168 . Pfund ,e
das uͤbrige wie zuvor .

Zweyte Auflöſung .

Durch Hilf des Kugel⸗Stabs .

Bl . 3. Fig 16 .

Reſſet mit dem Taſter⸗Zirkel die Dicke der Bombe ,
und ſehet auf dem Kugel⸗Maß⸗Stab wie viel Pfund ſelbi⸗
ge halte , und ſo verfahret mit der Tiefe der Hoͤhle. Sub⸗
trahiert die Pfund , ſo verbleibt die Schwere der Bombe .

Iſt aber die Bombe dicker als der Kugel⸗Stab lang iſt ,
ſomeſſet nur die halbe Dicke der Bombe auf dem Kugel⸗Stab,
und multipliciert die gefundenen Pfund allezeit mit 8 . ſo
kommt wiederum das Begehrte .

Das IV . Capitel .
Von den Zůnderen zu den Bomben / derſelben Pro⸗

portion und Groͤſſe.

Or un zu den Bomben und Granaten werden von
duͤrren Linden , Erlen oder Weidenbaum - Holz , wel⸗

ches keine Aeſte hat , und ohen mit einer Schaalen wie eine
Schüͤſel , ſauber getrehet . Ihre Groͤſſe ändert ſich nach dericke der Bombe ; Sie werden auch ordinari z oder z kür⸗
zer gemacht als der Diameter der Grade , je nachdeme man
weit oder nahe zu werfen hat : Wie aus folgenden drey Exem⸗
veln zu erſehen .

Dicke
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